
Wer möchte mal mit?
Am Sonnabend, dem 10.10.2009
veranstaltet der Männergesang-
verein "Harmonie" 1902 Syrau
das Herbstsängertreffen unserer
Chorgemeinschaft Corgemein-
schaft.
Wer Interesse hat, eine solche
Veranstaltung zu besuchen (Ein-
tritt 3 €) und unserem Männer-
chor "Liederkranz" zum Auftritt
die Daumen drücken möchte, ab
21.00 Uhr gerne das Tanzbein
schwingt, ist ganz herzlich ein-
geladen, unseren Bus für Hin-
und Rückfahrt kostenlos zu nut-
zen.Abfahrt ist 18.00 Uhr ab Bus-
haltestelle und um 0.00 Uhr ist
die Rückfahrt geplant.
Der Vorstand
Männerchor "Liederkranz" 1838
Rodau.
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Pilze gab es doch!

im Oktober jährt sich zum 19.
Mal der Tag der Deutschen Ein-
heit, im November der Tag des
Mauerfalls zum 20. Mal. Wie
schnelllebig unsere Zeit ist
sieht man an diesen beiden Jah-
restagen. Die Tage als sich Auto-
schlangen durch Rodau quälten
liegen zwei Jahrzehnte zurück!
Vieles hat sich grundlegend ge-
ändert, vieles von der damali-
gen DDR sehen manche Zeitge-
nossen schon verklärt. Gut, frü-
her hatte Rodau eine Post mit
Briefzustellkästen, einen Kin-
dergarten, ein Gasthaus, eine
umfangreiche Busverbindung
nach Plauen, eine Bücherei, so-
gar ein Kino. Und ich glaube,
wir hätten manches auch heute 

noch, wenn wir alle Einrichtun-
gen so umfassend nutzen wür-
den oder könnten (, wenn es
mehr Kinder gäbe), dass sie 
sich lohnen. Nehmen wir das 
Bürgerhaus als Beispiel. Die
Besucherzahlen zum Kirmes-
tanz oder Sylvester sind so zu-
rückgegangen, dass man be-
fürchten muss, dass diese Ver-
anstaltungen auch noch ausfal-
len.
Schauen wir auf das, was sich
verändert hat in den Jahren in
Rodau, so muss man sagen, 
dass zu keiner Zeit mehr ge-
schaffen wurde als in diesen 
Jahren. Ein Blick auf die Häu-
ser, die Wege und Plätze zeigt,
was zu Zeiten der Planwirt-

schaft und Materialknappheit 
nicht möglich war, trotz Fleiß 
und Erfindungsreichtum der 
Einwohner. Die vielen Hei-
zungsumstellungen brachten
saubere Luft und Bequemlich-
keit, neue Fahrzeuge und Ma-
schinen aller Art, modernste
Stalltechnik sind in Gebrauch.
Ich glaube, ich brauche nicht 
viel mehr hinzuzufügen. Die
genaue Summe der Investitio-
nen in unserem kleinen Ort sind
nicht bekannt. Eine Zahl will 
ich aber nennen. Die über die
Gemeinde geflossenen Förder-
mittel (kommunale und priva-
te) sowie der Eigenanteil belau-
fen sich in der Zeit von 1990 bis
1998 auf über 7,5 Millionen 

DM. Blicken wir nach Osten 
auf die ehemaligen sozialisti-
schen Bruderländer, dann dürf-
te jedem klar werden, welchen 
Vorteil wir hatten, dass wir 
nicht ins Bodenlose gefallen
sind nach dem wirtschaftlichen
und politischem Untergang der
DDR. Natürlich sollte man
auch nicht vergessen, dass sich 
Schwierigkeiten und Probleme 
eingestellt haben. Arbeitslosig-
keit ist schlimm. Aber ich frage 
mich auch, hätte die DDR wei-
terhin für alle Beschäftigung
gehabt. Von Arbeit will ich gar
nicht reden.
In diesem Sinne einen schönen 
Feiertag.
U. Scheunert

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Trotz relativer Trockenheit und wenig Aussicht auf Erfolg beim Pilzsuchen begaben sich am
19.09.2009, bei herrlichem Sonnenschein, 14 Wanderfreunde auf Pilzsuche. Auch wenn die Ausbeute
nicht überwältigend war, so waren die Körbe für eine Mahlzeit gefüllt. Mit dabei war auch in diesem 
Jahr unser langjähriger Pilzberater Christfried Polster.  BM / Foto: BM

Am Kirmessamstag, dem 07.
November 2009 findet im Ro-
dauer Bürgerhaus ein Kirmes-
tanz mit der Gruppe “Herz As”
aus Treuen statt. Beginn ist 19.30
Uhr.

Der Plauener Künstlers Sieg-
fried Bachmann präsentiert sei-
ne Bilder mit vogtländischen
Motiven im Schloß Leubnitz.
Ein Schwerpunkt seines Schaf-
fens ist die Aquarellmaltechnik.


